
Imtsblaü MrßmbacherHeitlmg.
Nr. 5». Donnerstag den 4 März »858.

Z I0l. »
K. k ausschließende Privilegien

Das Handelsministerium hat untcrm I. Dezember
>857, Z . 25045j280l , dem Jerome Napoleon Mouret,
Ingenieur in P a n s , übel' Einschreiten seines Bevoll-
mächtigten Georg M ä i t l , Pii".ul)eamten in W in , ,
Iosttstadl N i ' . l 6 l , al,f die Eisindung einer Vorrich^
tung, durch welche die solidarische Verbindung sämmt-
licher Waggons eines EisenbahntramS hergestellt und
daS Schwanke» derselben verhütet weide, ein ausschlie»
s;el,des Privilegium für die Dauer ,ines Jahres er-
theilt.

Die Piioilegiumsbeschreibui'g, deren Geheimhall
tung nicht angesucht wurde, befindet ssch im k. k.
Privilegien Aichive zu Jedermanns Einsicht iti )lufbe.
Wahrung.

Das Handelsmini^eiium hat nnterm l . Dezember
»857, Z. 25025,2789, dem Franz v. Furtenbach
Kaufman,, in Wr . Neustadt, auf die Erfindung eines
verbesserten Apparates zur trockenen Destillation vo»
Harzen, Fetten und ätherischen Oelen, ein ausschlie-
ßend^ PrioilegilMl für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilcgiumsbeschreibul'g, deren Gehelinhal.
tlmg nicht angesucht wlirde, befiodcc sich ,m k. k. P , i -
vilegien . Archive zu Iedc,mannS Einsicht in Aufbe '
wahrung. !

DaS Handelsministerium hat unterm I . Deiember
1857, 3 , 2 5 0 2 ^ 2 7 8 8 , dem Cesare Bo^ot t i <^ Comp.,
Seidenhändler in Mai land, auf die Erfindung einer
kleinen Maschine, welche, an der Spindel des Seiden
filatoriumS angebracht, zum Haspeln mir gezählte» Um-
laufe» der Trama., Organfiil. oder Nahseide diene, ein!
ausichllelzendes Privilegium für die Dauer eines sabres
ertheilt.

Die PlioilegiumSbeschreiblmg, deren Geheimhal.
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k t P r i -
v'leg.en - Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-

DaS Halldtlsmim'sterlum hat unter,« , ^ l
»857. Z. 25023^2787, dem Im" .7^ä r ° ,' ^ ^ "
ter in Pesth, auf die Erfindung, aUe G ^ ^ D ,
men.Anzüge zur größern Bequen.lichkeit als bishei ^'.
verfertigen, ein ausschließendes Privilegium für die Dau.r
von zwei Jahren ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhai,
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pri'vile-
gien.-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm ».Dezember
1857, Z. 25022^2786, dem Armin Früh, Gesang-
^ " ^ , ^ ' ^ ' / ^er Einschreiten jeineS Beoollmäch-

X ' ^ " ' . 9 Märt l , PrioM'eamten in Wien, Iosef-
S inemn, l .'-' ""^ d'e Erfindung eines Instrumentes

^ H^odwn« g , « , . , ^ . ^ ^ das Prinzip ̂ er

3h k K l ^ ' ' ' ?"se veranschaulicht, und zugleich den,
MlSsckl. 'enl> ^ ^ " ' ' " " ^ d.e Noten bedeuten, ein

" r die Daner eiucs Jahres

t»n. ?^^ ' " ' ^ ' " " ' ^esch le ibung, deren Geheimhal-
" . ' ^ 'gesucht wurde, befindet sich im k. k. Pri-

wahrm>g ' ^ ' " i« Jedermanns Ei.'sicht in Aufbe-

Pr iv i leg ien . Ver längerung.

'«57, Z / 2 5 7 ^ 2 « ^ " " " bat unterm 2. Dezember
Baptist Schlei- . .? ̂  ,^" ursprüngl.ch dem Johann
" " ^855 ̂ theit s ^ ' ' ' ^ G""cki unterm 15 Iä».
Johann Baptist Sck k '" ^ " Alleineigenlhum deS
auf die Erfindung eiast.sck. " « . " ^ ^ ' ' a " ' ' P"vilegiun,
die Dauer des Eisen, auf

Das Handelsministerium^hat unterm 2« ĉ
d. I . , Z. ^308)2693, das dem I a m ? ' ^ ° " ' " ^
die Erfindung ei.les Haaröles " t e n n ^ ^ ^ 7'^

^ : ^u ' ^3 :V"^ " ' 'e'D'2r

^^?^^^^—^^^
dienend „ . ! ' ^ " " " ^ " " " ^en zur Dampferzeugung
theilt 7 . . ^ ! " " " " " " " " ' " ' November ,856 er.
zweite» ? ^'eßende Privilegium auf die Dauer deS
i ^ l l e n Iahies verlängert.

»85? 2 Ha"bel<!M!nistcr,um hat unterm 28 November
das ursprünglich Dem Louis

das A l l , ^ " . , ^ " ' ° ' ^ ^ " ^ a n "thei l te, seitdem in
" " " " " g e n t h u m des Leopold Stephan übergegan-

gene ausschließende Privilegium vom 8. November ,847
auf eine Erfu.dung und Verbesserung in der Fabrikation
der Guttapercha auf die Dauer des e.Ifteu Jahres ver.

Z. 93. a (I) y^. 2 ^ 2 , aä 4763.

^ ^ a ch « i ch t
oon der k k. Statchaltcrci im Kömgre.che Böhmen.
(Zu der Doktor U l o i s Klar'schcn Künstler-
st'ft'ng von jährliche :w« st, C. M . wird der

Konkurs ausschrieben.)

^ m " ^ " ^ k t o r Alois Klar , k.k. Professor
ich^te ^ ^ 7 ^ ^ " ' " " " " , '^.Jänner I « 3 . !

Er!edig.ng^elangt ' ^ " ^ ^ ^ ^ ' "

^ u ^ M e r ^ ^ ^
^ d ^ A b ^ " ^ bei

" f e 7 s ? ^
^ s ^ n . 7 « ^ ! ^ " ' ^ " ^ ' t e und Anlagen zur!

schonen Kunst und ihre entschiedene Vorl.ebe
zu derselben als angehende lnlbende Künstler,^
durch mehrere nach dem unbefangenen Urthc.le ^
anerkannt rechtschaffenen und bewährt besun. j
denen Kunstverständigen, gelungenen Proben!
und ^Istleistungen (von bloß mechanischen
l!t )ler knneswegs, die Rede), vortheilhaft dar«
gethan und erwttsen haben, und welche

<Y eifrigst beflissen sind, ihre Ideale der Kunst
Mlt den vorzüglichsten Meisterwerken der 35or<
und M.tze.t vergleichend, zusammenzuhalten,

I ^ ! » . 2 " / . ° " ' ^ ' l i l ^ g dam« du.ch zwei
öff?„Mck> ? . ° " " " " °"«ü«!,ch guten, dmch

D,e Bcrlangcmng i« >„ dleftm Falle ebc„
° w>° d,e «,ie V«le,»un,. dc! dem " « '

z « Psticht mach/, »ä .ich »« " , " " " " s ^ N

W°!>,wrl<S (wen. er ° L ^ m b>e^'>°>«e„

würdige A « b.d,nee ' " "^ ^ n » t t

e,n Oiitlcö ^zchr <»>gt!°um!, so muß er °i<
hl" °"««.spl°ch..„ Verpsiichlung </„
bttnffende Kuch. sch,„ ^ . „ , ° . ^ ^ ^ „ / ,
I a h » ,-.ter d... s,„^ gewärtigeren Fol
gen erfüllen. " "

,,) Der Konkurs für diese Stiftung wird auf
'.Februar ,85»

ausgeschr.eben, und d.e sich hierum bewegn

P^e.saufgaben nach ^ener Vrsindung u ^
ftrn von denen die isine aus cincm in O l
gemalten oder in Sceln oder Thon geformten
^ l lde , m,t wenigstes einer oder zwei Men«

schengestalten in etwas verkleinertem Maßstabe,
und die andere in einer Zeichnung von meh<
reren Menschengestalten zu bestehen hätte, de-
ren Darstellung aus den h> Schriften des

l alten und neuen Bundes, der Legenden der
Heiligen, der Geschichte überhaupt und jener des
Vaterlandes insbesondere, zu nehmen sein wird. ,

Diese beiden Preisarbeiten sind bis zum l .
Februar »859 portofrei bei dem dermaligen S t i f .
tungspräsentator Herrn Paul Alois Klar , k, k,
Kreisrath in Prag, Nr, K. » 3 ^ - 3 , gegen Em-
pfangsbestätigung zu überreichen.

Die über Ernennung des Herrn Präsentators
zu erfolgende Verleihung der Stiftung wird hier-
auf nach dem §. « des Stiftbriefes öffentlich
bekannt gemacht werden.

P r a g , am 3 1 . Jänner 1858.
i —— —»
3. 37«. (1) Nr. 729.

E d i k t .
Das k. k. ilandeSgericht gibt dem Ignaz

G r o s c h e l , unbekannten Aufenthalles, hiemit be-
kannt, daß der Bescheid, womit die Loschunsi der
für ihn aus dem Urtheile vom 8, Apri l 185»,
Nr. I X , auf dem Hause Konsk. Nr. 172 hier
in der Stadt im Aupersatze haftenden Forderung
von l t t82 fl. 51^/2« kr. bewilliget wurde, dem
Kurator Herrn Or Rudolph zugestellt worden ist.

Laibach am 9. Februar 1858.

Z. »l>4. » (») Nr. ,274.

K o n k u r s .
Eine Postamts ° Akzcssistenstellen letzter Klasse

ist im Pesthcr Postbezirke mit dem Iahrcsgchalte
von 3 W si., dem Vorrückungsrechte in die höhe»
ren syiiemisirten Gehaltsstufen, zu besetzen.

Bewerber um diese in die X l . Diäten kl asse
gereihte Dienststelle haben die gehörig dokunnn:
lirten Gesuche nnter Nachweisung der Studien,
der Sprachkenntnisse und der geleisteten Dunste
im vorgeschriebenen Wege längstens bis l t t . März
1858 bei der Postd<rettion in Pesth einzublil,-
gen, und zugleich anzugeben, ob ,,nd in welchem
Grade sie mit einem Postbeamten oder Diener
des Pesther Postbezirkes verwandt oder verschwä-
gert sind.

K. k. Postdirektion Triest den 27, Februar 1858.

Z. 102. u (2) Nr. 266.
Minuendo Lizitation.

Vom k. k. Nezuksamte Feistrih wird allgc.
mein kund gemacht, daß in Folge hoher k, k.
^andesregierungs - Verordnung vom l i . u. M . ,
Z. 6 9 6 , zur Hintan^ade der Professionistenar-
beiten, Materialienlieferungen, Hand' und Zug-
robath zu dem mit obiger hoher Verordnung
genehmigten PfarrschulhauSbaue in der Ortschaft
Grafenbrun am 22. März l, I . in der hierämt«
lichen Kanzlei in den gewöhnlichen vormittägigen
Amcsstundcn eine Minuendo-Lizitation abgehalten
werden wird.

Hievon werden die Unternehmungtzlustiqen
mit dem Beisätze verständiget, daß die Meister-
schaften auf . . . 2293 ft. 3<» kr.
Material,,n auf . . 19^5 „ 5 ^
Hand- und Zugrodath auf 114 ! » l t t

zusammen auf . 5»:i59 fl 45 kr.
buchhalterisch veranschlagt worden sind, und daß
auch vor oder während der Lizitationsverhand-
lung, jedoch jedenfalls vor Verlauf der Mittags-
stuild.n des ilizitalionstages schriftliche versiegelte
Offertc, welche mit Vadium, 5 L dcs Ausruf-
preises, belegt setn müssen, eingebracht werden ,
können.

Der Bauplan, Vorausmaß, die Baudcoise ^
und Lizitationsbedingnisse können von Jedermann
in den gewöhnlichen Amisstunden hieramlS e<i"
gesehen werden. _^

K. k. Bezirksamt Feistritz am «»- F'br. «»->"'
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Z. 298. (3) Nr. 175.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Wipftach, als Ge-
richt, wird den unbekannten Eigenthumsansprechern
des Ackers mit Neben, Parz. Nr. I9>3 na 8i«I«l>.
r(;8i»«otiv6 dem aufzustellenden ^m-.-ttar :ul uclum
Johann Premru von Obcrfeld, hiermit erinnert:

Es habe Franz Ukmar, von Oberfcld Nr. 14,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung der obgcnann-
ten Parzelle, welche in keinem Grundbuche vor-
kommt, »uli i,r«(58. 16. Jänner l858 , Z. 175.
hicramts eingebracht, worübe/ zur Verhandlung die
Tagsatzui'g auf den 17. Mai 1858 früh 9 Uhr mit
dem Anhange des §, 29 a. G. O. angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthalt
tcs Johann Premru von Oberfcld als l'm'iUnr »cl
tllUiim auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und an her namhaft zu machen haben, widri.-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
16. Jänner 1858.

Z. 299. (3) Nr. 210.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt , wird dem Franz Kraschna, unbekannten Auf-
enthaltes, und dessen ebenfalls unbekannten Erben
hiermit erinnert:

Es habe Mathias Voschizh von Langenfeld'
wider dieselben die Klage auf Ersitzung des Eigcn'
thums der, im Grunbbuche der Herrschaft Wippach
«u!i Post-Nr. 303, Urb. Nr. 366, Nektf. Zahl 3!
vorkommenden Realitäten, «uli pra««. 20. Jänner
1857, Z. 2»0, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
«7. Ma i !858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 G. O. hicramts angeordnet, und den Gc.
klagten wegen ihres unbekannten Aujenthaltes Anton
Turk von Langenfeld als Ouralol' a<i aelum aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr>
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestel>
len und anher namhaft zu machen haben, widngens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator vci.
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 20.
Jänner l858.

3. 300. (3) Nr. 2 l7.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt, wird dem unbekannten Franz Kobau und dessen
ebenfalls unbekannten Erben hiermit erinnert:

ES habe Jakob Kobau von Erscll, wider die-
selben die Klage auf Ersitzung der, im Grundvucde
der Herrschaft Senoselsch »uli Nett, Nr. 3 vorkom-
menden, zur !/,<, Hübe gehörigen Realitäten, Bauparz,
Nr. 10, 8l<e<wll, Bauparz. Nr. l2 u. l 4 , l l luv,
und Grundparz. Nr. 247, Osreliek, Wiese und Parz.
Nr. 242, Weingarten in der Steucrgcmeinde Erstll,
»uli prues. 20. Jänner ,858, Z. 2 l 7 , Hieramts
eingeb^cht, worüber zur mündlichen Verhandlung
dieTausatzung auf den l7. Ma i 1858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §, 29 G. O. hieramls
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe
kannttn Aufenthaltes Anoreas Pollschak von Erscll
als <'ul'l»lni- uä uetmll auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
welden wird.

K. c. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 20.
Jänner l858.

Z . " 3 0 l " ( 3 ) Nr. 224.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Wippach, als Go
richt, wird den unbekannten Eigenthumsansprechern
der Wiese Parz. Nr. 996, in der Steuergemeinde
Oberfcld gelegen, hiermit erinnert:

Es habe Joses Terzhel von Erlel l , wider die«
selben die Klage auf Ersitzung der in der Steuer
gemeinde Oberscld «uli Parz. Nr. 996 vorkommen-
den Wiese ' I ' r^tt l^ i i t t und v<;IK» 8nu/,«t genannt.
«,il) jii-365. 20. Jänner 1858, Z. 224, hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 17. Mai 1858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §, 29 G. O. Hieramts ange-
ordnet, und dcn Geklagten wegen ihres unbc.-
kannten Aufenthaltes Mathias Dollcnz von Wip-.
pach als ciuruwr u<! llewm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr̂
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bc

stellen und anhcr namhaft zumachen haben, widri-
gcns diese Rechtssache mit dein ausgestellten Kura
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wiftpach, als Gericht, am
«0. Jänner 1858.

Z " 3 U 2 . " ( 3 ) Nr^225
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird dem Markus Schäkel, unbekannten Auf-
enthaltes , hiermit erinnert:

Es habe Lukas Trost von Podraga, wider den<
selben die Klage auf Ersitzung der im Grundduche
der Herrschaft Wippach »ul) Urb. Nr. 903 vorkom
mcndcn Gcmcindeantheilc , «uli prae». 20. Iäuncr
1858, Z. 225, hicramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung auf dln
l7. Mai «858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§, 29 a. G. O. hieramts angeordnet, und dem Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Lu
las Schigul von Podraga als ^urnw, 'ml a<u,im auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständi
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschci-
ncn, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
21. Jänner 1858.

3. 303. (3) Nr. 3U7
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Wippach, als Gc<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Ursula Prost von
St . Vci t , gegen die mindj Franz Schqur'schen Er
ben, durch die Vormünder Theresia Schgur und
Alexander Rupnik von S t Veit , wegen schuldigen
2-l9 fi 32 l^ kr. (Z. M . e. «. c., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dcn Letztern gehörigen,
im Grundl'uche drr Herrschaft Wippach 8,il) Urb.
Nr. 1009, Rektf. Z, 39, Urb. Nr. 903, Urb. Rr.
82, Rckif. Z, 158 des Gutes Schnvitzhofen «nu
Rektf. Z. 1! , der Herrschaft Senosetfch »ul» Berg
Urb. Nr. 114, des Gutes Ncukossel 8„li Berg Urb.
10 und 31 und des Gutes Leutcndurg Urd. Nr. 105
Rektf, 55, im gerichtlich erhobenen Schätzungswcr-
tde von 27 »6 fl. (̂ . M . , gewilliget und zur Vor-,
nähme derselben die Fnlbictlingstagsatzungell auf
den 20. März, auf den l7. April r,i>d auf den 22,
Mai »858, jedesmal Vormittags um 9Uhr mit l)cm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbiclung auch unter
dem Schatzungswerthe an den Meistbietenden hint^
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchbcx
trakt und die Lizitationsdedingnisse kö>n>en bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K, k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 23.
Jänner 1858.

Z. 284. (3) Nr. 2765.
E d i t t.

Vom k. k. Bezirksamtc Sittich, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Zosef Kastcllitz
von Großpetzc, gegen Aülon Leßiak von Sittich,
wegen aus dcm Verglcicbe vom 7. Oktober 1854,
Z. 4899, schuldigen !̂ 3 fi. 20 kr. lZM. <!. » <.-., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuche d?r Herrschaft Sitiicb
8ul) Urb. Nr. 3, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 390 f l . E M . , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungstagsatzungcn auf den
l l . Jänner, auf den I I. Februar und aus den l l .
März 1858, jedesmal Vormittags um 10 Uhr im
Genchtshause mit dem Anhange bestimmt ,vordm.
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzte»
Feilbietnng auch unter dcm Schätzunqswcrthe an
den Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Sckätzunsisprotokoll, der GrundhuchSex-
trakt und die Lizitationsl'edingnissc können bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden

K. t. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am 9.
September 1857.

Nr. 356.
Nachdem sich bei der zweiten Feilbietungstagsat.

zung kein Kauflustiger gemeldet hat. so wird
zur dritten auf dcn 11. März l. I . ange-
ordneten exekutiven Feilvictung geschritten.

K. k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am 12.
Fedruar 1858.

Z. 3 l0. (3 )̂ Nr. 3607.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksamtc Großlaschizh, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der F^u Maria
Virant, durd, Herrn Dr. Julius v. Wurzboch von
.̂'aibach, gegen Josef Peltln von Laperje, wegen aus

dcm Urthcile vom 2 Oktober «854, Z. 5446, schul-
digen 2!0 si. (5M. c. «. c , in die exekutive öffent-
liche Versteigerung der, dcm Letztem gehörigen, im
Grunrbuchc dcr Pfarrgült E t . Kanzian «uli Fasz.
l, Nr. 162, Urb, Nr. 65 und Nektif. Nr. 847 vor-
kommenden V4 Hübe, im gerichtlich erhobenen Schäl-
zungswerlhe von 682 fi. l0 kr. E. M . , gewilliget
und zur Vornahme derselben die drci Feilbiettmgs'
tagsatzungcn auf den 26. März, auf den 27. April
und auf dcn 26. Mai 1858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dcr hierottigen Amtökanzlei mit dem
Anhange bestimmt wordcn, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr lctztcn Fcilbictuiig auch unter
dcm Schätzungswcrthe an dcn Meistbietende» hi"t>
angc^ebcn wcroe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsep
tratt und die Lizitationsdcdingmsse können bci die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
20. Dezember 1857.

Z. 312. (3) Nr. 632.
E d i k t .

Da der in dcr Exckutionssache dcs Maximilian v.
Prcmerstcin von Laibach, gegen Ignaz Zozuli von
Wippach, in'1,0. 1370 fi. 29 kr., zu verständigende
Tadulargläubiger Valentin Iunz von Trieft nickt
ausfindig gemacht werden kann, noch dcssen Nach'
folgcr eruirt werden können, so wurde demselben dcr
hiciortigc Advokat Herr Dr . Spazzapan als Kur«»
tor zur Empfangnahme dcr Erledigungen und Ver»
trctunq aufgestellt.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
56. Februar 1858.

Z. 3 l4. (3) ' Nr. 44s.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 6. Dezember
1857, Z. 3128, wird bekannt gemacht, daß zu der
auf den 20. Jänner und 17. Februar 1858 bestimmt
gewesene,, Feilbictung der, dem Franz Glauan von
Kuttna gehörigen Realität kein Kauflustiger e»
schienen war, daher unwiderruflich zur dritten Feil»
dietung am !5. März d, I . unter den vorigen
Bldingnissen geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am ls.
Februar «858.

Z. 3 l5 . (3) Nr. 373-
E d i k t .

Mi t Bezug auf daS Edikt vom >v. Oktober
1857, Z, 2156, wird bekannt gemacht, daß zu
der auf den 7. Jänner und 6. Februar 1858 bestimmt
gewesenen Feilbittung der, dem Jakob Suppanlschitsch
und Franz Muster von Korcnitka gehörigen Realität
kein Kauflustiger erschienen ist', daher unwider-
ruflich zur dritten Feilbietung am l0. März d. I>
unter dem vorigen Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am S>
Februar 1858. ^

Z7^?8. (3) Nr. 4334.
E d i k t

Durch welches dein unbekannt wo befindlichen
Iohan» Bozh, von Amtmannsdorf Nr, 6, erinnert
wirt", daß Gregor Wittinc, von Steindorf Nr. 281
in Obcrösterrcich, durch Dr. Suppan die Klage 60
l>ru««, »7. November 1857, Nr. 4334, auf Zah»
lung einer Eisenwarenschuld pr. 57 ft. 19 kr. ein--
gcdracht habe, worüber die Tagsatzung zum sulN'
marischen Verfahren auf den 3. M a i 1858 um 9
Uhr Vormittags mit dem Anhange des §. l8 des
kaiscil. Patentes vom l8. Oktober l845 hieramts
angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten hieramts, llN<
bekannt ist, hat man ihm auf seine Kosten ul»t>
Gefahr den Mart in Skala von Mlaoiza als (>»ra-
toi- ä<! nl)1,um bcigegcbcn, mit dem dcr Rechtsfall/
im Falle seines Unbekanntbleibens nach ^orschrilt
der a. G. O. verhandelt und entschieden werden wird.

K, k. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, aw
29. November 1857.

3. 319. (3) Nr. 4332'
E d i k t . ,̂

Durch welches dem unbekannt wo befindlich
Stefan Murn von Kal erinnert w i rd , daß (^tts
Wittine, von Stcindorf Nr. 281 in Obcröstcrrc'^
durch I)r. Slippan gegen ihn die Klage <!<.> l^'^.l
»7. November 1857, Nr. 4332, i»c1o. Zahlung c" ^
Warenschuld pr. 48 fl. 2 2 ' ^ kr. eingebracht l)"
worüber die Tagsatzung zum summarischen ^ .
fahren auf den 3' M a i 1858 um 9 Uhr ^ ^ 5
tags mit dcm Anhange des §. 18 dcs kais, ^ " .^de.
vom >8. Orlvber 1845 hieramts angeordnet " ^^.

Da dcr Aufenthalt dcs Geklagten hieralM" ^
bekannt ist, hat man ihm auf seine Gefa»)^.^
Kosten den Martin Skala von Mladiza z"'" /^„cs
tor u<! 2«l,im aufgestellt, mit den, im F"" ^ ^?.
Unbetanntbleibens diese Itechssache nach der a-
ausgetragcn wcrdcn wild. . ^ , a>n

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Ger,"/
29. November 1857.


